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Das angestrebte allgemeingültige international einheitliche Format

Download unter www.phineo.org/magazin/social-reporting-standard
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Vorteile die der Social Reporting Standard bietet

Video: https://www.youtube.com/watch?v=lqKGkUQSnzM&t=1s
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Das Standard-Inhaltsverzeichnis des Social Reporting Standard

All das ist der geistige Unterbau Ihrer Organisation.
Den beschreiben Sie i.d.R. einmalig, WAS Ihre Organisation macht und WARUM.
Hieran orientieren sich neue haupt- oder ehrenamtlich Mitarbeitende; 
Mitglieder, Leistungsnehmer und Förderer überzeugen Sie damit u. messen Sie daran. 
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Das Standard-Inhaltsverzeichnis des Social Reporting Standard

Hier beschreiben Sie, WIE Ihre Organisation arbeitet – oftmals durch mehrere 
(dauerhafte) Hilfsangebote und (befristete) Projekte mit definiertem Projektziel.
Folglich berichten Sie über alle sechs Unterpunkte mehrfach, nämlich für jedes 
Ihrer Hilfsangebote und Projekte!
Wenn Ihre Organisation ein Hilfsangebot von Jahr zu Jahr unverändert fortsetzt, 
übernehmen sie die Passagen unverändert, die beschreiben WIE  es erbracht wird.
Input und Output aktualisieren Sie vermutlich jetzt schon jährlich, i.d.R. mit 
Vergleichswerten vom Vorjahr oder Planwerten für den Berichtszeitraum.
Den lediglich im Berichtszeitraum erzielten Outcome darzustellen, ist aufwändig!
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Das Standard-Inhaltsverzeichnis des Social Reporting Standard

Hier legen Sie, die Messlatte für den nächsten Berichtszeitraum.
I.d.R. überlegen sich Organisationen, was sie erreichen wollen (höher, schneller, 
weiter...), meist in Form von Kennzahlen (Input und Output) 
Eine Organisation kann sich aber auch Ziele setzen, die die WIRKUNG betreffen.
Was da konkret an potentiellen Verbesserungen ansteht, verrät der 10-Minunten 
Wirkungscheck mit dem WIRKOMETER. Nach Ausfüllen von drei Checklisten zu 
den Themenfeldern Zielgruppen & Ziele, Angebote & Umsetzung und

Lernen & Verbessern liefert es Hinweise auf nächste Schritte zur Optimierung 
der Wirksamkeit in den genannten Themenfeldern.
www.wirkometer.de
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Das Standard-Inhaltsverzeichnis des Social Reporting Standard
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Das Standard-Inhaltsverzeichnis des Social Reporting Standard
Die erstmalige Erstellung des Teils C hat es noch einmal in sich. 
Das Organisationsprofil muss zwar nur einmal erstellt werden, allerdings werden 
bei dessen Erstellung oftmals Schwachstellen in der Leitung und Aufsicht deutlich, 
die zu beseitigen, lohnende Ziele für die nächsten Berichtszeiträume sein sollten 
(siehe auch www.phineo.org/magazin/schwachstellen-governance-leitung-aufsicht-non-profits).
Insofern sollte zumindest stellenweise eine Aktualisierung hervorzuheben sein.
Die Kapitel Finanzen und Rechnungslegung erwartet ohnehin jeder, der einen 
Jahresbericht in die Hand nimmt. Es beschreibt zwar nicht die Wirksamkeit einer 
Organisation dient aber der Transparenz die gerade für Non Profit Organisationen 
in höchstem Maße bedeutsam ist.

Fazit: Der SRS setzt voraus, dass die Orga-
nisation wirkungsorientiert arbeiten will.
Alternativer Einstieg über
www.wirkung-lernen.de
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Ein Beispiel aus dem Leben – nicht best practice!
Die WIRKOMETER-
Auswertung für eines 
unserer relevantesten 
Projekte bescheinigt 
uns die Wirkungs-stufe 
2 von 5. D.h. auch wir 
haben noch einen 
weiten Weg zum 
Wirksamkeitsgipfel. 
Auch unser 
wirkungsorientierter 
Jahresbericht 2020 ist 
zwar noch lange nicht 
perfekt, aber immerhin 
ein ernsthafter Versuch 
in die richtige Richtung.
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Titelseite
Mit 19 Seiten Umfang ist allein der Druck und 
Versand an alle Mitglieder ein relevanter 
Kostenfaktor. Und wer soll/will das alles lesen?
Alternative für Mitglieder mit Internetzugeng 
(nutzt etwa die Hälfte unserer Mitglieder): 
Download (www.shorturl.at/arsPS)
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Struktur / Inhalt

Vision, Mission, Motto und Kernaussagen sollten 
stehen, sind bei uns 25 nach der Vereinsgründung  
noch immer nicht prägnant ausformuliert.
siehe Titelseite
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Bevor es überhaupt losgeht: 4 Hinweise
Wirkung (= bewirkte Änderung der Einstellung, des Verhaltens oder der Lebens-

situation) wird anekdotisch emotional ansprechend dargestellt
(und nicht durch faktenbezogene Daten nachgewiesen)

Aus dem Vorjahr übernommene Texte blau gekennzeichnet

COVID19
Folgen 

Output!
(kein Outcome)

kein Gendern
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Die Gliederungsstruktur des SRS halten wir nur bedingt ein.
m.E. beabsichtigt der SRS pro 
Hilfsangebot bzw. Projekt Input, 
Output und Outcome (Wirkung) 
ins Verhältnis zueinander zu set-
zen. 
Wir stellen aber den Input in €
und Manpower ausschließlich für 
die AAI insgesamt da.

Die vielen von dem AAI e.V. und 
der gGmbH geleisteten Hilfsange-
bote interessieren die Mitglieder 
vorrangig – werden aber nicht im 
Inhaltsverzeichnis erwähnt und 
haben nicht einmal eine eigene 
Gliederungs-Nummer.



Praxis-Beispiel: Tätigkeitsberichte 
wirkungsorientiert gestalten

30.11.2021 Referent: Jochen Wagner Folie  15

Ohne Story Telling kein anekdotischer Wirkungsnachweis!
Da aus 2020 kein 
neues Beispiel für 
die erzielte Wir-
kung erfasst wur-
de, wird die Story 
aus dem Vorjahr 
wiederholt.

Den meisten Platz 
beansprucht, was 
wir getan haben, um 
trotz der Maßnah-
men zur  COVID19-
Infektionsbegren-
zung unserer Zielset-
zung weiterhin zu 
entsprechen.
Kein SRS-Thema!

D
n
d
k
d
a
w

D
b
w
t
m
I
z
z
e
K

Neu sind nur die Kennzahlen 
(Output) für 2020.
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Nicht jeder mag es SRS-gemäß!
Für die KGV-Pauschalförderung durfte der Bericht nichts enthalten, was nicht der Selbsthilfe 
zuzurechnen ist. Deshalb wurde der 19-seitige SRS-orientierte Bericht auf 12 Seiten gekürzt 
(siehe ); Selbsthilfeaspekte der AAI e.V.-Tochter AAI gGmbH werden nur knapp als Randnotiz 
gewürdigt bzw. in Tabellen grau gehalten.
Künftig sollten wir wenigstens erwähnen, dass unser Jahresabschluss von einem auf gemein-
nützige Organisationen spezialisierten WP-Büro erstell und im Web publiziert werden.
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Ich haben fertig!

Noch Fragen?


